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Die Arbeit des Referats beruhte seitdem Tätigkeitsaufnahme im Sommer 2032 vor allem zwei 

Grundsätzen. Vorhandene Ressourcen zu nutzen beinhaltete dabei vor allem auch den Austausch und 

die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und Initiativen. Besonders hervorzuheben ist dabei 

die Kooperation des Green Office der Universität Innsbruck. Bereits am 19.07.2023 fand das erste 

Treffen statt. Das Green Office war unter anderem sehr wertvoll, um auf den Stand der Dinge bezüglich 

Nachhaltigkeit an der Universität gebracht zu werden. Im Zuge des intensiven Austausches wurden 

auch vergangene und zukünftige Pläne ausgetauscht und nach Möglichkeiten zur Zusammenarbeit 

gesucht. Diese Vernetzung ist unerlässlich dafür, dass ÖH und die Universität an einem Strang ziehen, 

um so nachhaltige Lösungen zu finden. Die Kooperation mit dem Green Office ermöglicht es aber auch 

mit starker Stimme die Interessen der Studierenden gegenüber der Universität zu vertreten. Hierzu 

traf man sich noch im Juli mit dem Nachhaltigkeitskoordinator der Universität Innsbruck.  

Zusammenhängend mit der Nutzung von bestehenden Ressourcen, setzt die zweite Säule bei 

bewusstseinsstärkender und informativer Arbeit an. Das Thema Nachhaltigkeit soll sichtbar sein am 

Campus und Nachhaltigkeit gelebt werden. Als erstes Event konnte der Bücherflohmarkt am 

09.10.2023, gemeinsames mit dem Green Office und dem Green Office Technik an den Standorten 

Technik, GeiWi und SoWi umgesetzt werden. Im Sinne der Nachhaltigkeit sollen Bücher, welche nicht 

mehr gebraucht werden an Studierende, welche sich diese Bücher anschaffen müssten, weiterverkauft 

werden.  

Bereits Ende Oktober fand, das sehr gut besuchte Format „Brunch der Möglichkeiten“ statt. In 

Kooperation mit dem Green Office wurde das Event am 28.10. 2023, im neu für StudentInnen 

nutzbaren Raum im ÖH-Gebäude, organsiert. Ziel dabei Studierenden eine Möglichkeit zu geben 

Initiativen, welche sich im weitesten Sinne mit den Themen Umwelt, Klima und Nachhaltigkeit befasse, 

kennenzulernen. Auch das ÖH-Referat für Umwelt und Nachhaltigkeit hat im Zuge des Brunchs die 

Möglichkeit das Referat Ziel und Ideen vorzustellen und sich mit interessierten Studierenden 

auszutauschen. In Gesprächen mit Initiativen konnte sich vernetzt und teilweise schon zukünftige 

Kooperationen geplant werden.  

Dank dem starken Einsatz des Vorsitzteams konnte, ganz im Interesse des Referats für Umwelt und 

Nachhaltigkeit und der Studierenden, der Vertrag mit der IVB verlängert werden. Studierende können 

dadurch weiterhin die Stadträder kostenlos bzw. vergünstig nutzen. Im Zuge der Verhandlungen stand 

das Referat im Austausch mit dem Vorsitzteam und. hat sich daran beteiligt sich nach möglichem 

alternativen bzw. zusätzlichem Angebot umzusehen, damit alle Studierenden weiterradeln können.  
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Für den Monat November stand eine Beteiligung des Referats an der erstmals stattfindenden 

Nachhaltigkeitswoche der Universität Innsbruck an. Am 30.11.2023 wurde der umWELT-Brunch 

organisiert. Damit gelang die bestehende Idee eines Austauschformats mit und für Studierende 

umzusetzen. Im Zuge des Brunchs, aus geretteten Lebensmitteln gab es Raum zum Austausch und 

Kennenlernen. Anschließend gab das Beteiligungsformat Studierenden den Raum und die Möglichkeit 

ihre Ideen, Wünsche und Anregungen bezüglich Nachhaltigkeit gegenüber der ÖH, der Universität und 

der Stadt einzubringen. Als Vertretung der Studierenden ist es uns ein großes Anliegen die Wünsche 

der Studierenden, wenn möglich umzusetzen.  

Im Dezember setzte man das Bestreben der vorherigen Referentin fort und organsierte abermals mit 

dem Kooperationspartner Uptraded ein Kleidertauschevent an der SoWi. 

Im Hintergrund erfolgte stets Austausch innerhalb der ÖH, etwa zur Organisation von Events bedurfte 

es der Zusammenarbeit mit dem Referat für Öffentlichkeitsarbeit und dem Wirtschaftsreferat. Im Zuge 

des regelmäßig stattfindenden Jour-Fix war es die Aufgabe Anliegen des Referats vor der ÖH bzw. dem 

Vorsitzteam zu verteidigen sowie mit Vorsitz und anderen Referaten Ideen auszutauschen und 

weiterzubringen.  

Mittels Mail stand das Referat im Austausch mit diversen Parteien, verknüpfte sich, unterstütze sich 

und beantwortete Fragen und Anliegen. Initiativen und Events, welche den Werten und Inhalten der 

ÖH und des Referats entsprechen konnten, dadurch an Studierende über den Newsletter und 

Instagram herangetragen werden. Ganz im Sinne des Nutzens dessen, was schon da ist, ist es uns ein 

Anliegen nachhaltige Organisationen und deren Veranstaltungen zu bewerben und Studierenden 

durch Informationsvermittlung zugänglich zu machen. 

Über die Weihnachts- und Semesterferien fand reger Austausch mit Kooperationspartnerinnen statt. 

Im Austausch mit dem Klimareferat auf Bundesebene wurde man in die Idee und Planung einer, im 

Sommersemester, stattfindenden Ringvorlesung eingebunden und konnte beratend zur Seite stehen. 

Die Monate Januar und Februar standen weiter ganz im Sinne der Planung des nächsten Semesters. 

Bei einem Treffen mit Südwind konnte man sich etwa über die Organisation mindestens einer 

gemeinsamen Veranstaltung verständigen. Auch mit der Feld:schafft wird ein gemeinsames Projekt 

angestrebt. Ausprobierte Formate wie der Kleidertausch sind auch über das Semester hinaus wieder 

vorgesehen.  

Auch das zweite Semester der Tätigkeitsperiode steht ganz im Sinne der bestmöglichen Nutzung von 

bestehenden Ressourcen und die Zusammenarbeit mit nachhaltig wertvollen Initiativen in und um 

Innsbruck. Im letzten Semester hat man es geschafft regelmäßige Events und nachhaltige Projekte für 

die Studierenden umzusetzen, daran wird angeknüpft. Ob der sehr begrenzten personellen Ressourcen 

freuen wir uns gemeinsam mit anderen Referaten und externen Partner:innen bewusstseinsstiftende 

und informative Events jeglicher Art für die Studierenden zu veranstalten. Wir sind dabei stehts offen 

für Ideen und Anregungen.  

 

 

 


